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15. Deutscher Mannschaftswettbewerb 
Schwimmen der Masters 
Vorkampf des Bayerischen Schwimmverbandes 

München, 23. Oktober 2010 
 
 
Veranstalter Bayerischer Schwimmverband 
Ausrichter Männer-Schwimm-Verein München 
Ort 81475 München, Schulschwimmbad Josef-von-Fraunhofer-Schule 
 Engadinger Straße 1, Eingang Pontresinaweg 
Termin Samstag, 23. Oktober 2010 
 Einlass 09.00 Uhr, Beginn 10.00 Uhr 
Wettkampfbecken Beckenlänge 25 m Wassertiefe 1,80 m – 2,30 m 
 5 Bahnen Wellen brechende Leinen 
 Wassertemperatur 27 °C 

1. Allgemeine Bestimmungen 
  Durchführung entsprechend § 155 WB-MS und DMSM-Durchführungsbestimmungen des DSV 2009  
  Handzeitnahme gemäß § 133 Abs. 3 und 6 WB 
  Ein-Start-Regel gemäß § 125 (6) WB 

2. Wettkampfprogramm und Wettkampffolge 
  1. Abschnitt  2. Abschnitt 
 WK   1 200 m Freistil WK 13 200 m Freistil 

 WK   2 100 m Brust WK 14 100 m Brust 
 WK   3 50 m Rücken WK 15 200 m Rücken 
 WK   4 100 m Schmetterling WK 16 100 m Schmetterling 
 WK   5 200 m Lagen WK 17 200 m Lagen 
 WK   6 800 m Freistil Pause nach Wettkampf 17 von ca. 15. Minuten 
 WK   7 50 m Brust WK 18 50 m Freistil 
 WK   8 100 m Rücken WK 19 200 m Brust 
 WK   9 200 m Schmetterling WK 20 100 m Rücken 
 WK 10 100 m Lagen WK 21 50 m Schmetterling 
 WK 11 400 m Freistil WK 22 400 m Lagen 
 WK 12 100 m Freistil WK 23 400 m Freistil 
 Pause nach Wettkampf 12 von ca. 1 Stunde WK 24 100 m Freistil 

3. Teilnahmeberechtigung 
a) Verein 
 Jeder Verein kann nur an einem Vorkampf teilnehmen. 
b) Mannschaften pro Verein 
 Für den Vorkampf können mehrere Mannschaften pro Verein gemeldet werden, im Endkampf nur eine 

Mannschaft. 
c) Teilnehmer 
  Ab AK 20 mit gültiger DSV-Lizenz und Erfüllung § 7 WB-AT zur Sportgesundheit. 
 Ein Aktiver kann während eines Durchgangs (= Vorkampf oder Endkampf) nur für eine Mannschaft an den 

Start gehen. Ein Aktiver kann nur in einem Verein im Vorkampf und Endkampf gewertet werden. DMSM 
Vorkämpfe und der Endkampf gelten als ein einziger Wettkampf. Es gilt das Startrecht zu Beginn des Vor-
kampfes. 

 Ausnahmen  
 Nicht startberechtigt sind: 
 (1) AK 20, wenn 2009 in einer DMS-Mannschaft gestartet, die der Bundesliga angehört.  
 (2) Aktive, die 2010 einem DSV-Kader Schwimmen bzw. Langstreckenschwimmen angehörten oder gehö-

ren. 
d) Zweitstartrecht 
 Maximal zwei Aktive pro Mannschaft (§ 158 WB-MS) können Zweitstartrecht beantragen. Die Vereine 

müssen dem gleichen Landesverband angehören. Bei einem Verstoß gegen diese Regel ist kein Nach-
schwimmen möglich. 

e) Mannschaftszusammensetzung 
  Mindestens vier Frauen und vier Männern bilden eine gemeinsame Mannschaft. 
  Jedes Geschlecht muss mindestens sieben Starts absolvieren. 
  Mindestens fünf Altersklassen. 



  Maximal drei Wettkämpfe pro Aktiven. 
f) Disqualifikation oder Nichtbeendung (Aufgabe), unbesetzte Strecken 
 Das Wiederholen der Schwimmstrecke durch denselben oder einen anderen Schwimmer am Schluss des-

selben Veranstaltungsabschnitts (Nachschwimmen) ist möglich. Das Nachschwimmen zählt als zusätzli-
cher Start des Schwimmers. Wird auch dieser Schwimmer disqualifiziert, ist ein weiteres Nachschwimmen 
nicht möglich. 

 Bis zu drei Wettkampfstrecken können unbesetzt bleiben. Fehlt einer Mannschaft lediglich ein Teilnehmer, 
so müssen drei Strecken unbesetzt bleiben. Wird dies erst nach Beendigung des Wettkampfes festgestellt, 
so werden die drei zuletzt geschwommenen Strecken mit 0 Punkten bewertet. Ein Nachschwimmen ist 
nicht möglich. Bleiben mehr als drei Strecken unbesetzt bzw. mit 0 Punkten bewertet, so wird die gesam-
te Mannschaft aus dem DMSM-Wettbewerb ausgeschlossen. 

g) Wertung – Auszeichnung 
 Die punktbeste Mannschaft trägt den Titel „Bayerischer Mannschaftsmeister der Masters 2010“.  
 Die drei erstplatzierten Mannschaften erhalten Medaillen für alle Mannschaftsmitglieder. Die besten sechs 

teilnehmenden Mannschaften erhalten Urkunden für alle Teilnehmer. 
h) Punkteberechnung  
 Die geschwommene Zeit wird in Punkte umgerechnet:  
 Punktzahl = 1000 x (Referenzzeit/Erreichte Zeit)3, Nachkommastellen werden abgeschnitten. 
 Als Referenzzeit dient der jeweilige Deutsche Altersklassenrekord der Masters (25-m-Bahn) mit Stand 

31.12.2009. Download unter <http://www.dsv.de/DesktopDefault.aspx?tabid=238&tabindex=-1>. 
 Maximale erreichbare Punktzahl = 1250 = neuer Deutscher Altersklassenrekord. 
i) Meldeschluss, Meldeanschrift 
 Meldeschluss: Freitag, 15. Oktober 2010, 20.00 Uhr 
 Meldungen in elektronischer Form im DSV-Format 5 mit Kontrollausdruck oder mit Meldebogen und Mel-

deliste (DSV-Form 105) je teilnehmende Mannschaft mit Namen, ID-Nummer, Jahrgang an folgende An-
schrift senden:  

  Taylan Toprak, Bahnhofstraße 45 A, 86438 Kissing 
  eMail <meldungen@maennerschwimmverein.de> 
 Die Wettkampf-Definiationsdatei ist zu finden auf der Homepage des Bayerischen Schwimmverbandes 

<www.bayerischer-schwimmverband.de>. 
 Startkarten müssen spätestens 30 Minuten vor dem jeweiligen Veranstaltungsabschnitt ausgefüllt dem 

Ausrichter vorliegen. Ummeldungen sind bis unmittelbar vor dem Start möglich. 
j) Meldegeld 
 Meldegeld je Mannschaft: EUR 100,- zu zahlen vor Wettkampfbeginn an den Ausrichter. 
 Erhöhtes nachträgliches Meldegeld (enM): EUR 100,- bei Nichtteilnahme oder Nichtantreten einer Mann-

schaft an den Ausrichter. 
k) Wettkampf – Kampfrichter 
 Die Bahnverteilung: Erste Bahnverteilung wird entsprechend dem Punktestand des Vorjahres gesetzt. Die 

punktbeste Mannschaft beginnt im 1. Wettkampf auf der mittleren Bahn. Danach wechselt die Bahnvertei-
lung aufsteigend 1  2;  2  3;  3  4;  4  5;  5  1; usw. 

 Jede Mannschaft hat zwei Kampfrichter mit namentlicher Meldung zu stellen. Stellt eine Mannschaft kei-
nen Kampfrichter, fällt eine Ordnungsgebühr von EUR 25,- je Kampfrichter und Abschnitt an, die an den 
Veranstalter zu zahlen sind. Schiedsrichter werden vom zuständigen Bezirkskampfrichterobmann festge-
legt.  

l) Protokoll 
 Für jede Mannschaft ist dem Protokoll ein Mannschaftsformular entsprechend DSV Form 105 beizulegen. 
 Der Ausrichter/Verantwortliche des Landesschwimmverbandes meldet bis zum 24.10.10 das Ergebnis ein-

schließlich der evtl. Abmeldungen für den Endkampf an den Referenten DMSM der Fachsparte Masters.  
m) Endkampf 
 Der Endkampf wird am 06.11.10 (Samstag) in Berlin ausgetragen. Es qualifizieren sich die 16 punktbes-

ten Mannschaften aller Vorkämpfe (Ausnahme siehe Punkt 3b).  
 Bei Punktgleichheit auf dem 16. Platz: Bei den betroffenen Mannschaften wird die beste Einzelleistung ge-

strichen; sodann entscheidet die restliche Punktesumme über die Platzierung und Teilnahme am End-
kampf. Sollte sich auch dann kein Unterschied ergeben, werden die jeweils nächst besten Leistungen ge-
strichen bis eine Platzierung festgelegt werden kann.  

 Die Abmeldung vom Endkampf ist bis zur Beendigung der Vorkämpfe beim Veranstalter möglich. Diese 
Abmeldung wird im Protokoll des Vorkampfdurchgangs vermerkt.  

 Spätere Abmeldung: Bis zum 24.10.10, 20.00 Uhr beim Referenten DMSM der DSV-Fachsparte Masters. 
Bei späterem Eintreffen der Abmeldung gilt die Mannschaft als nicht angetreten. Es sind die Meldegel-
der/Gebühren entsprechend der Ausschreibung zum Endkampf fällig. Nur bei fristgerechter Abmeldung 
rückt die nächstplatzierte Mannschaft des Vorkampfes nach. 

 Die weiteren besonderen Bestimmungen für den Endkampf s. unter DMSM-Durchführungsbestimmungen 
des Deutschen Schwimm-Verbandes (Punkte 12 – 25) unter 

  http://www.dsv.de/ourfiles/daten/Masters/10_DMSM_Durchf%C3%BChrungsbestimmung.pdf 

Bayerischer Schwimmverband Männer-Schwimm-Verein München 
Susanne Ranner, Fachwartin Masters Günter Hammerl, Leitung Mastersschwimmsport 


